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KuriositätKuriosität
„Gemalte“ Festschrift 

des Kleintierzuchtvereins 

Aus  Liebe  zum  gefiederten  Kleintier,  vor
allem Hühner und Tauben in ihrer Artenviel-
zahl,  gründeten im  Juli  1893 im  Gasthaus
„Adler“  nachstehend  aufgeführte  Bürger
Schweinheims  den  Geflügelzuchtverein
1893 Schweinheim: Jakob Syndikus, Franz
Hartmann, Heinrich Kolb, Johann Kullmann,
Leopold Heßler, Peter Kerz, Georg Aulbach,
Josef  Kullmann,  Ludwig  Kullmann,  Josef
Spahn und Johann Barth. 
Im  Jahre  1946  wählte  man  dann  Wilhelm
Heßler zum Vorsitzenden und 1 Jahr später
übernahm Ludwig Kullmann die Führung. Von
1949 bis 1958 leiteten Jakob Bachmann und
Bemhard  Wendel  den  Verein.  Unser  ver-
storbener  Ehrenvorsitzender  Wilhelm Heßler
verstand es anschließend den Verein weiter
auszubauen.  Wegen  Platzmangel  wurden
Ausstellungen von der „Alten Brauerei“ in die
Turnhalle verlegt. 

1953, Deutschland litt noch unter den Nach-
wirkungen des zweiten Weltkriegs, wollte der
Kleintierzuchtverein sein 60jähriges Jubiläum
in Schweinheim feiern. 
Die  Veranstaltungsfeier  sollte  mit  einer
Geflügelschau  in  der  Alten  Brauerei  in  der
Rosengasse stattfinden. Anscheinend war die
finanzielle  Situation  des  Vereins  nicht  rosig
und  man  wollte  auf  eine  Festschrift
verzichten. Aber was ist ein Vereinsjubiläums-
fest ohne eine Festschrift. 

So kam Erich Schreck, seinerzeit Mitglied des
Vereins,  auf  die  Idee  eine  Festschrift  zu
zeichnen. Es entstand eine einmalige Rarität,
die  unserem  Heimat-  und  Geschichtsverein
vor einigen Monaten übergeben wurde. Und
solch eine Besonderheit,  eine gemalte Fest-
schrift, zeigen wir heute in Auszügen hier im
Mitteilungsblatt.
Im  Großformat  sehen  Sie  in  den  nächsten
Wochen alle Seiten in unseren Schaufenstern
in der Marienstraße 25.

Ab  1964  führte  Anton  Herberich  die  Ge-
schicke  des  Vereins,  was  wahrlich  kein
leichtes Amt war. 
Im  Jahr  1968/69  gelang  es  ihm,  mit  dem
Ehrenmitglied  Johann  Stadtmüller  und  Edu-
ard Herbig, vom Landwirt  Edmund Syndikus
ein 3.000 qm großes Grundstück für Vereins-
zwecke zu kaufen. 
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